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Li ebe VfB-Fans,Li ebe VfB-Fans,
liebe Vereinsmit glieder, liebe-liebe Vereinsmit glieder, liebe-
Gäst e im Sta dion am Airport Gäst e im Sta dion am Airport 

und all e Fußball freunde!und all e Fußball freunde!

Vorwort
Abteilungsleitung Fußball
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V
Tobias Bracht & Stefan Schmiedel

Zwei Heimspiele, ein Herzschlag 
– der VfB lebt! 

Manchmal spielt der Spielplan 
seine eigenen Kapriolen – zwei 
Heimspiele innerhalb von nur 
acht Tagen, ohne das übliche Aus-
wärtsspiel dazwischen. Für uns 
bedeutet das zwar etwas mehr 
Organisation, aber vor allem: 
doppelte Freude. Zwei Mal Flut-
licht, zwei Mal Fußball pur, zwei 
Mal Hallbergmoos in seinem 
schönsten Element. Und Hand 
aufs Herz – schöner kann ein Ok-
tober kaum sein.

Das letzte Heimspiel gegen den Das letzte Heimspiel gegen den 
SV Aubing hat wieder einmal be-SV Aubing hat wieder einmal be-
wiesen, warum dieser Sport so wiesen, warum dieser Sport so 
faszinierend ist. Spannung, Lei-faszinierend ist. Spannung, Lei-
denschaft, Rückschläge – und am denschaft, Rückschläge – und am 
Ende dieser besondere Moment, Ende dieser besondere Moment, 
wenn das Stadion explodiert. Ein wenn das Stadion explodiert. Ein 
5:3-Sieg, der noch lange nachklin-5:3-Sieg, der noch lange nachklin-
gen wird. Nicht nur, weil er wich-gen wird. Nicht nur, weil er wich-
tig war, sondern weil er Charakter tig war, sondern weil er Charakter 
gezeigt hat.gezeigt hat.

Unser Team hat sich nicht beir-Unser Team hat sich nicht beir-
ren lassen, auch nach Rückschlä-ren lassen, auch nach Rückschlä-
gen weiter mutig gespielt und den gen weiter mutig gespielt und den 
Glauben nie verloren.Glauben nie verloren.

weiter auf Seite 4

Tobias  Bracht Tobias  Bracht Tobias  Bracht 
& Stefan Schmiedel& Stefan Schmiedel& Stefan Schmiedel

Abteilungsleitung FußballAbteilungsleitung FußballAbteilungsleitung Fußball
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Auch unsere AH bleibt ein Vorbild 
in Sachen Zusammenhalt. Nach 
dem Rückspiel bei der SG Schwab-
hausen/Erdweg/Arnbach – sport-
lich leider mit 0:5 beendet – zieht 
das Team dennoch eine positi-
ve Bilanz: mit Humor, Respekt 
und viel Kameradschaft. Und am 
Samstag steht schon das nächste 
Kapitel an: gemeinsames Grillen, 
Fußball schauen, beisammensit-
zen. Bei der AH geht es eben nie 
nur ums Ergebnis, sondern immer 
auch um das, was den Fußball 
groß macht – das Miteinander.

Liebe VfBler, wir sind mittendrin 
in einer intensiven Phase der Sai-
son – und wir spüren, dass hier et-
was wächst. Mannschaft, Trainer-
team, Fans, Ehrenamtliche – alle 
ziehen in dieselbe Richtung. Ge-
rade jetzt ist eure Unterstützung 
wichtiger denn je. Zwei Heim-
spiele nacheinander sind keine 
Routine, sondern ein Geschenk. 
Eine Gelegenheit, gemeinsam 
ein Zeichen zu setzen, dass Hall-

bergmoos lebt, atmet und Fußball 
liebt.

Also lasst uns heute wieder laut 
sein, positiv, leidenschaftlich. 
Unterstützt die Jungs, feuert sie 
an, gebt ihnen den Rückenwind, 
den sie brauchen. Denn wir alle 
wissen: Wenn es auf dem Platz 
brennt, dann macht genau dieser 
Funke von den Rängen den Unter-
schied.

Auf einen tollen Fußballabend, 
auf unseren VfB und auf euch – 
die, die diesen Verein tragen, prä-
gen und mit Leben füllen.

Ein Stück Heimat. Ein Stück 
Herzblut. Ein Stück Hallberg-
moos.

Eure Abteilungsleitung Fußball

#seiVfB!

Die Einwechselspieler brachten 
frischen Schwung, Doppelpacker 
Tobi Krause und Vorlagengeber 
Ari Kurmehaj sorgten für die 
Wende – und auf der Bank jubel-
ten alle mit. Diese Energie, dieser 
Zusammenhalt – genau das ist es, 
was unseren VfB ausmacht.

Heute wartet mit dem Kirch-
heimer SC ein echter Prüfstein. 
Die Gäste haben zuletzt eine star-
ke Serie hingelegt und sich Schritt 
für Schritt in die Spitzengruppe 
gespielt. Kirchheim steht für Er-
fahrung, Stabilität und klugen 
Fußball – ein Gegner, den man 
nur mit Leidenschaft und Konzen-
tration bezwingt.

Aber wir wissen auch: Wenn un-
sere Mannschaft an ihre Grenzen 
geht, wenn jeder bereit ist, wie-
der alles rauszuhauen, dann kann 
hier im Stadion am Airport je-
der Gegner ins Wanken geraten. 
Denn hier zu spielen, heißt nicht 
nur gegen elf Mann anzutreten, 
sondern gegen eine ganze Tribü-
ne, die hinter ihrer Mannschaft 

steht.

Unsere Zweite nutzt derweil die 
wohlverdiente Pause, um Kraft zu 
tanken. Nach der unglücklichen 
Niederlage gegen Massenhausen 
hat das Team in den letzten Tagen 
konzentriert gearbeitet und freut 
sich auf den Neustart am 26. Ok-

tober. Die Stimmung ist gut, der 
Ehrgeiz groß – die Jungs haben 
noch einiges vor.

Und während die Großen pausie-
ren, sorgen die Kleinen für Glanz: 
Unsere U7 und U8 waren zuletzt 
beim Volkswagen Kids Cup und 
Kinderfestival unterwegs und ha-
ben gezeigt, dass Teamgeist keine 
Altersfrage ist. Jedes Kind durfte 
ein Tor schießen, jedes bekam 
eine Medaille – das sind die Mo-
mente, aus denen Fußballträume 
wachsen.
Man spürt förmlich, wie aus Spaß 
am Spiel Begeisterung wird – und 
aus Begeisterung Verbundenheit. 
Das ist Jugendförderung, wie wir 
sie leben wollen.

weiter auf Seite 5

Abteilung Fußball - Unsere Werte
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Zum heutigen Heimspiel am 
16. Spieltag der Saison 25/26 
heißen wir den Kirchheimer SC 
herzlich willkommen in Hall-
bergmoos – samt allen mitge-
reisten Anhängern! 

Das letzte Heimspiel der Hinrunde 
steht vor der Tür, ehe uns nächste 
Woche mit der SpVgg Unterhaching 
der souveräne Tabellenführer zum 
Abschluss der ersten Saisonhälfte 
erwartet. Doch bevor es soweit ist, 
dürfen wir uns heute auf ein ech-
tes Traditionsduell freuen: Mit dem 
Kirchheimer SC gastiert ein alter 
Bekannter im Stadion am Airport – 
ein Gegner, mit dem uns über die 
Jahre viele enge und intensive Du-
elle verbinden. Die Bilanz aus den 
vergangenen zwölf Begegnungen 
liest sich wie das Sinnbild einer 
sportlichen Rivalität auf Augenhö-
he: vier Siege, vier Unentschieden, 
vier Niederlagen.

Auch abseits des Rasens verbindet 
beide Vereine einiges. Sowohl der 
KSC als auch wir gehören längst 
zum festen Inventar der Landesli-
ga Südost – echte Landesliga-Dinos 
also. Neun Spielzeiten hat Kirch-
heim in dieser Klasse absolviert, 
wir sogar zehn. Nach einem kurzen 

Abstecher in die Bayernliga sind 
die Kirchheimer nun wieder auf 
vertrautem Terrain angekommen 
– und während sie sich dort erneut 
etabliert haben, dürfen wir uns seit 
dem vergangenen Wochenende 
über eine besondere Bestmarke 
freuen:

Mit inzwischen 536 Punkten in zehn 
Landesliga-Jahren führt der VfB 
Hallbergmoos die ewige Tabelle der 
Landesliga Südost an . Ein schöner 
Beleg für die Konstanz, mit der sich 
unser Verein über Jahre hinweg im 
Spitzenfeld behauptet hat.

Weiter auf Seite 9

Li ebe Gäst e,Li ebe Gäst e,
liebe VfBler!liebe VfBler!

Sportlicher Leiter
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V
Dr. Anselm Küchle
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Denn natürlich wollen wir uns ir-
gendwann wieder Bayernligist 
nennen dürfen.

Doch Geschichte allein gewinnt 
bekanntlich keine Spiele – ent-
scheidend ist die 
Gegenwart. Und 
die verspricht heu-
te Spannung pur. 
Die Mannschaft von 
Steven Toy präsen-
tiert sich derzeit in 
Topform: vier Siege 
aus den letzten fünf 
Spielen, Platz zwei in 
der aktuellen Form-
tabelle – direkt hin-
ter Unterhaching. 
Wir selbst liegen mit 
einem Punkt Rück-
stand auf Rang sie-
ben nur knapp da-
hinter und haben 
heute die Chance, mit einem Sieg 
am KSC vorbeizuziehen und uns 
in der Spitzengruppe festzuset-
zen.

Ein Blick auf die Tabelle zeigt ein 
klares Bild: Unterhaching hat sich 
etwas abgesetzt, dahinter folgt 
ein dicht gedrängtes Verfolgerfeld 
– zwischen Platz zwei und neun 
liegen nur wenige Punkte. Genau 
in diesem Bereich wollen wir uns 
behaupten. Dafür gilt es, an die 
leidenschaftliche, geschlossene 
und willensstarke Leistung der 

Vorwoche anzuknüpfen.
Maximale Intensität, pure Leiden-
schaft und der unbedingte Wille, 
das Spiel zu gewinnen – das sind 
die Werte, die unser Team heute 
auf den Platz bringen muss. Wenn 

uns das gelingt, und wir dabei auf 
die Unterstützung unserer Fans 
zählen dürfen, dann bin ich über-
zeugt, dass wir gemeinsam ein 
starkes Ausrufezeichen setzen 
werden!

Ich wünsche uns allen ein star-
kes VfB-Wochenende!

Euer Anselm
#seiVfB
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Rückblick Letzter Spieltag

Der SV Aubing ist in der Landesliga 
Südost ein untypischer Aufsteiger, 
weil er off ensiv spielt und die eta-
blierten Clubs so richtig nervt. Der 
VfB Hallbergmoos schaff te es beim 
5:3 (2:1)-Erfolg am Freitagabend al-
lerdings, diese für Furore sorgende 
Mannschaft ein Stück weit mit den 
eigenen Waff en zu schlagen. Erst 
arbeitete man den Gegner mit einer 
extrem intensiven Spielweise auf, 
und am Ende machten ein paar Kör-
ner mehr in Verbindung mit genia-
lem Fußball den Unterschied.

Der Mann der ersten Halbzeit war 
Emil Kierdorf, der früh Gelb wegen 
Ballwegschlagens sah und danach 
mitansehen musste, dass das Spiel 
an ihm zunächst weitestgehend 
vorbeilief. Nachdem die Gäste mit 
ihrer ersten richtigen Chance eiskalt 
in Führung gegangen waren (Alex-
ander Rojek, 33.), schlug jedoch die 
Stunde des jungen VfB-Angreifers. 
Zweimal spritzte er in lange Diago-
nalbälle hinein, die eigentlich gar 
nicht so gefährlich aussahen, um-
spielte den Keeper und netzte ein 
(36./45.+2).

Aubing hat mit aktuell 40 Toren die 

zweitbeste Off ensive der Liga, und 
Hallbergmoos nun mit 36 Treff ern 
die drittbeste. Und zwischen der 56. 
und der 67. Minute zeigten beide 
Teams, warum dem so ist. Aubing 
schaff te zweimal den Ausgleich mit 
gnadenloser Effi  zienz. Beim 2:2 be-
kam Torschütze Alexander Rojek 
nur Begleitschutz (56.), und beim 3:3 
verwandelte Daniel Koch einen total 
unnötigen Elfmeter (67.). Zwischen-
zeitlich hatte Carl Opitz nach einer 
Ecke das 3:2 für den VfB erzielt (60.).

Und dann kamen die Joker des VfB 
zur Entfaltung. Trainer Andreas Gi-
glberger hatte sich diesmal entschie-
den, Tobias Krause zugunsten von 
Arian Kurmehaj draußen zu lassen. 
Letzterer rechtfertigte das Vertrau-
en mit zwei wunderbaren Vorlagen. 
Krause wiederum zeigte mit seinen 
Toren in der 78. und 88. Minute, dass 
er ein Landesliga-Unterschiedsspie-
ler ist. Der VfB sollte einen Sonder-
antrag stellen, künftig mit 14 Mann 
aufl aufen zu dürfen.

In der Entstehung der Tore vier und 
fünf zauberten aber zwei andere 
Hallbergmooser: 

Weiter auf Seite 11

„Wir haben sie aufgefressen“ : VfB mit 
Spektakel gegen Aubing

In einer torreichen Partie setzte sich der VfB Hallbergmoos gegen 
den starken Aufsteiger SV Aubing durch. Spielentscheidend waren 
unter anderem die Joker.

Beim 4:3 legte der eingewechselte 
Simon Werner die Kugel fantastisch 
mit der Hacke ab, sodass auf dem 
linken Flügel die Bahn für Arian Kur-
mehaj frei war. Beim 5:3 hob David 
Küttner bei der Ballannahme an der 
Mittellinie die Kugel fi ligran über 
den Gegenspieler und drehte sich 
an dem verdutzten Aubinger vorbei. 
Mit dieser technisch hochwertigen 
Aktion sorgte der Mittelfeldspieler 

für die Überzahl in dem Angriff , der 
den Sieg festzurrte.

Trainer Andreas Giglberger platzte 
fast vor Stolz nach dem spektaku-
lären Heimsieg: „Der Wille gab den 
Ausschlag. Unser Matchplan war es, 
über das ganze Feld eins gegen eins 
zu spielen. Damit haben wir sie auf-
gefressen.“

Quelle: fupa.de/Nico Bauer
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Quelle
transfermarkt.de & bfv.de

Quelle
transfermarkt.de & bfv.de

16. Spieltag

Landesliga Südost 2025/26 Aktuell

17. Oktober 202517. Oktober 2025
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Kennen Sie 
den Wert Ihrer 

Immobilie?
Lassen 

auch Sie sich 

beraten

Ludwig Soller – Ihr Experte in Ismaning und Umgebung
0151 - 25377365 | ismaning@mein-makler.com

Plakette fällig?
HU ohne Termin!

KÜS am Flughafen München
Mathildenstr. 30 · 85399 Hallbergmoos � 0811-12 88 31 44
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Es war ein Spiel auf Augenhöhe, ge-
prägt von vielen direkten Duellen 
über das gesamte Feld. Wir wuss-
ten: Wenn man ihnen Platz lässt, 
wird es sofort gefährlich. Sie spielen 
sehr variabel und haben technisch 
starke Akteure in ihren Reihen - kein 
gewöhnlicher Aufsteiger. Umso hö-
her ist es unserer Mannschaft an-
zurechnen, wie aggressiv und kon-
sequent sie über 90 Minuten gegen 
den Ball gearbeitet hat.

Das Aubing-Spiel 
zeigt aus unserer 
Sicht die aktuelle Ent-
wicklung der Jungs. 
Das 0:1 fi el fast aus 
dem Nichts, aber 
genau das zeichnet 
unser Team aus: Wir 
nehmen Rückschlä-
ge an, wir kommen 
zurück und schlagen 
zurück. Alle fünf Tore entstanden in 
Situationen, die wir seit vielen Wo-
chen/Monaten intensiv trainieren: 
Aggressives Anlaufen, konsequente 
Zweikampff ührung, schnelles Um-
schalten nach Balleroberung, Tie-
fenläufe, Hereingaben von außen 
(inkl. richtiger Boxbesetzung) und 
Standards.

Und am Ende des Tages waren wie-
der einmal unsere Einwechselspie-
ler spielentscheidend. Dass unse-
re Joker Woche für Woche so viel 
Wucht bringen, ist sinnbildlich für 
diesen Kader. Die Mannschaft ist 
als Einheit zusammengewachsen, 
jeder kämpft für den anderen und 

gönnt ihm den maximalen persön-
lichen Erfolg.

Letzte Woche haben wir bewusst 
die Wochen der Wahrheit ausge-
rufen. Es wird sich zeigen, ob wir 
ganz vorne mitspielen können oder 
nicht. Wir Trainer sind zu 100% da-
von überzeugt, denn die Jungs ha-
ben Qualität und Mentalität.
Beides gilt es heute Abend gegen ei-
nen starken, eingespielten Gegner 

mit klaren Abläufen 
und einigen Unter-
schiedsspielern wie 
Sebastian Kolbe im 
Tor, Korbi Vollmann 
und Roman Prokoph 
(allesamt Ex-Profi s) 
sowie Torjäger Peter 
Schmöller erneut un-
ter Beweis zu stellen. 
Zudem bedarf es für 
einen erfolgreichen 

Spielausgang sicher auch einiger 
gewonnener Luftzweikämpfe gegen 
Schmöller und co.

Der Zusammenhalt zwischen Mann-
schaft, Fans und Verein ist etwas 
ganz Besonderes. Und genau das 
wollen wir auch an diesem Freitag-
abend wieder auf den Platz bringen 
und euch mit Leidenschaft, Wille, 
Teamgeist und Spielwitz begeistern!

Euer Trainerteam

Gigi, Kost i, Mario
& David

zurück. Alle fünf Tore entstanden in 

mit klaren Abläufen 
und einigen Unter-
schiedsspielern wie 
Sebastian Kolbe im 
Tor, Korbi Vollmann 
und Roman Prokoph 
(allesamt Ex-Profi s) 
sowie Torjäger Peter 
Schmöller erneut un-
ter Beweis zu stellen. 
Zudem bedarf es für 
einen erfolgreichen 

Spielausgang sicher auch einiger 

Li ebe VfB-Fans.
Freitagabend und Heimspiel in 
Hoiberg! Wie immer, wenn es 
bei uns unter Flutlicht losgeht, 
herrscht eine ganz besondere 
Stimmung im Stadion am Airport. 
Freitagabendspiele in Hallberg-
moos – das ist längst mehr als nur 
Fußball. Das ist Leidenschaft, Zu-
sammenhalt, Emotion.

Eines unserer großen Saisonziele 
war es, dass wir zuhause wieder 
begeistern. Dass unsere Fans sich 
auf die Heimspiele freuen, weil sie 
wissen: Da steht ein echtes Team 
auf dem Platz – eine Mannschaft, 
die 90 Minuten alles gibt, fürei-
nander kämpft und sich nie auf-
gibt. Genau das haben die Jungs in 
dieser Saison fast in jedem Heim-
spiel (über Dornach sprechen wir 
lieber nicht mehr) auf den Platz 
gebracht. Wir wollten, dass jeder, 
der ins Stadion kommt, spürt, 
was es heißt, Freitagabend dort 
zu sein. Dass man sich mitreißen 
lässt – einerseits von der Spielwei-
se und dem Auftreten der Mann-
schaft und andererseits von der 
lautstarken, oft spielentscheiden-
den Unterstützung der Tribüne.  

Und das Ganze spiegelt sich 

auch in den Zahlen wider: 5 Siege, 
2 Remis und nur eine Niederlage 
- ehrlich gesagt natürlich eine zu 
viel. Das spektakuläre 5:3 letzte 
Woche gegen einen sehr starken 
Aufsteiger aus Aubing war das 
fünfte ungeschlagene Heimspiel 
in Folge (Bilanz: 4 Siege, ein Unent-
schieden gegen Grünwald). Es war 
ein Spiel, das uns als Trainerteam 
besonders stolz gemacht hat. Die 
Jungs haben über 90 Minuten ein 
mitreißendes Spiel mit maximaler 
Intensität, Aggressivität und einer 
brutalen Laufbereitschaft gezeigt. 
Sie haben den Gegner mit Leiden-
schaft, Mut, Überzeugung und 
Energie sprichwörtlich „aufgefres-
sen“. Wir waren sehr gut auf Au-
bing vorbereitet.

Weiter auf Seite 17

Unser Blick aufs Team 
von Andreas Giglberger
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Wir wünschen dem VfB Hallbergmoos 

viel Erfolg in der Landesliga-Saison 2025/26!

www.csu-hallbergmoos.de

Hallbergmoos-Goldach

Innenraumgestaltung
Fassadengestaltung
Dekorative Techniken
Farbberatung
Tapezierarbeiten

Am Bach 62 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/12 88 90 38  ·  Fax 08 11/12 83 61 39 
Mobil 01 73/6 96 77 92  ·  info@malermeister-friedl.de

Ihr Spezialist für      
    Antriebstechnik
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Abteilung Fußball - Unsere Werte

16. Spieltag Um was geht‘s?
Luxusprobleme vorne wie hinten: Beim 
VfB sind die Zeiten der Personalsorgen 
vorbei
Coach Andreas Giglberger kann im Heimspiel ge-
gen Kirchheim personell aus dem Vollen schöpfen. 
Große Namen sind nicht gesetzt.
Die Themen haben sich geändert 
beim VfB Hallbergmoos. In den ers-
ten Wochen der Saison musste die 
sportliche Leitung noch aufgrund 
von Urlaubern und Verletzten eine 
Art Mangelverwaltung betreiben. 
Immerhin erhielten junge Talente 
so die Chance, ihre „Landesliga-Leh-
re“ zu beginnen. Mittlerweile haben 
einige von Letztgenannten beein-
druckende Entwicklungen genom-
men – und so ergeben sich vor dem 
Heimspiel gegen den Kirchheimer 
SC (Freitag, 19.30 Uhr, Stadion am 
Airport) Luxusprobleme in allen 
Mannschaftsteilen.

Und so sehen die „Probleme“ aus: 
Der junge Angreifer Emil Kierdorf hat 
bereits zehnmal getroff en und ist 
wohl der neue „15 plus X-Stürmer“. 
Arian Kurmehaj bekam in der Vor-
woche sogar vor Tobias Krause den 
Vorzug – und hat bereits zehn Tore 
vorbereitet. Im zentralen Mittelfeld 

steht der wohl beste David Küttner 
aller Zeiten, der sich als kämpfen-
der Edeltechniker einen Namen ge-
macht hat. Und es gibt noch mehr 
Beispiele von Spielern, die immer 
besser werden oder zu alter Stärke 
zurückfi nden.

Großes Lob an den Sportlichen 
Leiter Anselm Küchle
„Wir sind sehr happy mit diesem Ka-
der und der Entwicklung“, sagt Trai-
ner Andreas Giglberger. Vor allem 
lobt er seinen Chef Anselm Küchle, 
der als Sportlicher Leiter einen Top-
Kader zusammengestellt habe. Der 
Coach selbst zeigte zuletzt, dass er 
nicht nach Namen aufstellt. „Bei 
uns kann schon ein einzelnes Trai-
ning über den Platz in der Startelf 
entscheiden“, sagt Giglberger. Sei-
ne mutige Entscheidung, Kurmehaj 
statt Krause beginnen zu lassen, ist 
der Beweis.

Weiter auf Seite 21

Eine andere feste Regel ist die, dass 
im Training fehlende Spieler nicht 
von Beginn an aufl aufen – egal, wie 
groß der Name ist. So musste sich 
zuletzt Daniel Müller nach seinem 
Urlaub hinten anstellen und sich 
über Einwechslungen anbieten. 
Diesmal gegen Kirchheim darf der 
ehemalige Freisinger wieder von 
Beginn an die Linie rauf und runter 
wieseln. Carl Opitz hat sich ein Band 
gerissen – und damit wird in der Vie-
rerkette ein Platz frei.

Auch Simon Werner ist inzwischen 
wieder ein Thema
Das neueste Luxusproblem heißt 
Simon Werner, der verletzt aus 
Heimstetten kam und nun wieder 

voll fi t ist. Bei vier Joker-Einsätzen 
stand er 68 Minuten auf dem Platz. 
Zuletzt gegen Aubing leitete Werner 
mit einem Kabinettstückchen das 
vorentscheidende 4:3 ein. „Er klopft 
ganz deutlich an die Startelf an“, sagt 
Giglberger.

Und die nächste Personalie steht 
schon vor der Tür: Nach der Winter-
pause wird mit Fabian Diranko ein 
weiterer Topspieler für die Off ensi-
ve im Angebot sein. Dann muss der 
VfB vielleicht doch über einen Son-
derantrag beim Bayerischen Fuß-
ball-Verband nachdenken, mit 14 
Spielern in der Startelf antreten zu 
dürfen.

Quelle: fupa.de/Nico Bauer
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VFB Hallbergmoos-Goldach E.V. - Landesliga Südost  - Kader 2025/26
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Gegner mit Gesicht - Kirchheimer SC
Karo das Kaltblut
Das ist Karo – der Albtraum für 
Spielmacher und Unparteiische.

Mit Pokerface und Pferdestärke 
bringt Karo jedes Mittelfeld aus 
dem Takt. Ihr Spezialgebiet: das 
„formelle Foul mit freundlichem 
Lächeln“. Während der Gegner 
sich noch wundert, trabt Karo 
schon seelenruhig zum Mittelkreis 
und ruft über die Schulter: „Ich? 
War doch nix!“

In Kirchheim nennt man sie längst 
liebevoll „unsere Paragraphenrei-
terin“ – denn Karo kennt nicht 
nur die Regeln, sondern auch 
jeden Graubereich dazwischen. 
Sie weiß, wann man ein Flunkern 
riskieren kann, wie man beim Ein-
wurf ein paar Sekunden mehr 
rausholt und wann ein gezieltes 
Jammern dem Team taktisch nützt.

Für Fans ist sie ein Held – für Geg-
ner ein Mysterium – und für Schi-
ris: ein ständiges Fragezeichen mit 
Rückennummer 10.

Maskottchen-Steckbrief: 
Kaltblut mit Regelbuch 
Geburtsort: Im Schatten der Mittel-
linie – auf Höhe des Kunstrasens

Spielintelligenz: Extrem ausgeprägt 
– vor allem in Grauzonen

Outfi t: Blau-weißes Trikot, Schien-
beinschoner mit Eisenbeschlag, 
Stirnband mit verstecktem Spickzet-
tel

Lieblingsrolle: Unauff ällige Spiel-
lenkerin mit starker Meinung zu je-
der Entscheidung

Charakter: Teamdienlich, unbeirr-
bar, mit Sinn für subtile Provokation

Spielstil: Zwischen Cleverness und 
Chaos – immer mit taktischer Ab-
sicht

Spezialdisziplin: Zeitspiel mit 
Charme und gelber Karte auf Be-
währung

Wenn der VfB ein Maskottchen hätte...
Goldi - Der Platzhirsch vom Airport
Das ist Goldi – der Platzhirsch vom 
Airport, dem keiner entkommt.

Wenn Goldi aufs Feld schreitet, legt 
sich ein Schatten über den Rasen – 
nicht nur, weil sein Geweih in den 
Sonnenuntergang ragt, sondern 
weil über ihm ein roter Flugdrache 
kreist, lautlos und wuchtig, wie 
die Maschinen am Münchner 
Airport. 

Goldi wirkt wie ein Dirigent: Er 
ordnet das Spiel, sieht Lücken, die 
noch niemand erkannt hat, und 
entscheidet, wann Tempo oder 
Ruhe herrschen. 

Sein Blick? Wachsam. Sein Schritt? 
Erhaben. 

Wer meint, ihn unter Druck setzen  
zu können, merkt schnell: Dieser 
Platz gehört ihm – und der Drache 
über ihm fl iegt tief, wenn’s nötig 
wird.

Maskottchen-Steckbrief: 
Platzhirsch mit Haltung
Geburtsort: Sportpark Hallberg-
moos, mit Blick aufs Rollfeld

Lieblingsposition: Zwischen Mittel-
linie und Sonnenuntergang

Typische Geste: Kurzes Hochbli-
cken zum Drachen – dann geht’s los

Besonderes Talent: Spürt, wann 
der Moment kippt – und kippt ihn zu 
seinen Gunsten

Lieblingsgeräusch: Das entfernte 
Dröhnen von Turbinen beim Anpfi ff 

Motto: „Ich bestimme das Spiel – 
und der Himmel passt auf“

Besonderes Merkmal: Wird nie 
nervös – dafür ist der Drache da
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Goldis zwischenruf
Erster?! Aber Hallo...!

Servus beinand,
hier is’ wieder euer Goldi – der Platzhirsch vom Airport, und ich sag’s 
euch gleich: Ich bin narrisch stolz! Was war das bitte letzte Woche 
für ein Fußballfest?! Acht Tore, pure Emotion, Gänsehaut von der 
ersten bis zur letzten Minute! 5:3 gegen Aubing – des war nix für 
schwache Nerven, aber genau so, wie wir’s mögen: wild, ehrlich, mit 
Herzblut!

Mein VfB-Rudel hat alles reingewor-
fen, jeden Ball gejagt, nie nachgelas-
sen. So spielt man für den VfB – mit 
Herz und Charakter.

Und als wär das nicht schon schön 
genug, kommt noch das Sahnehäub-
chen obendrauf: Mit dem Sieg gegen 
Aubing sind wir jetzt die Nummer 1 
in der ewigen Landesliga-Tabelle!

536 Punkte in 308 Spielen – in zehn 
Jahren Liga-Zugehörigkeit!

Das ist kein Zufall, das ist das Ergeb-
nis von harter Arbeit, Leidenschaft 
und einer Menge Herzblut.
Wie unser Anselm gesagt hat: Ein 
Beleg für die Konstanz, mit der sich 
unser Verein über Jahre im Spitzen-
feld behauptet hat.
Ganz ehrlich – das darf man ru-
hig mal feiern. Hallbergmoos ganz 
oben, das klingt einfach richtig gut!

Aber, und jetzt kommt mein klei-
nes Platzhirsch-Aber:
Letztes Wochenende war nicht alles 
Gold – oder besser gesagt, nicht al-
les laut genug!

Denn die Gästefans aus Aubing … ja, 
die waren tatsächlich lauter als wir.
Die haben gesungen, getrommelt, 
angefeuert – und auf unserer Seite? 
Da war’s stellenweise fast zu brav.

Ich sag’s ungern, aber das darf uns 
so nimmer passieren. Nicht hier, 
nicht daheim, nicht in Hallbergmoos.

Wenn unsere Jungs da draußen mar-
schieren, kämpfen, rennen, dann 
brauchen sie Rückendeckung von 
den Rängen.
Sie müssen spüren, dass ihr da seid. 
Dass jeder Ballgewinn, jeder Zwei-
kampf, jedes Tor begleitet wird von 
diesem ganz besonderen Hoiberger 
Gfui!

Weiter auf Seite 32
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Denn genau das macht den Unter-
schied. Das ist unsere Leidenschaft, 
das ist unser VfB.

Also: Lasst uns heut’ gemeinsam zei-
gen, warum wir nicht nur in der Ta-
belle, sondern auch auf den Rängen 
ganz oben stehen.
Macht Stimmung, seid laut, seid 
stolz – auf das, was dieses Team leis-
tet und auf das, was wir alle zusam-
men sind: eine Familie.

Denn eines ist klar: In der Ewigkeits-
tabelle mag man uns jetzt auf Platz 1 
führen – aber richtig spüren sollen 
die Gegner das erst hier, heute, 
im Stadion am Airport!!

Euer Goldi
Plat zhirsch vom Airport 

Kirchheimer SC 
...Nach 15 Spieltagen
Der SC Kirchheim spielt eine bemer-
kenswert stabile Hinrunde. Nach 15 
Spieltagen rangiert die Mannschaft 
von Spielertrainer Steven Toy mit 27 
Punkten und 30:18 Toren auf Rang 
6 – und liegt damit über den eigenen 
Erwartungen. Das Ziel „gesichertes 
Mittelfeld und frühzeitiger Klassen-
erhalt“ ist klar auf Kurs.

Kader & Leistungsträger
Die Sommertransfers haben Wir-
kung gezeigt. Raphael Schneider 
(U19 Haching) stabilisierte als Innen-
verteidiger die Defensive, die nun 
zu den besten der Liga zählt. Luca 
Mauerer bringt über außen Tempo 
und Zug zum Tor, Korbinian Voll-
mann und Roman Prokoph steuern 
Routine bei. Torjäger Peter Schmöl-
ler bleibt das Herzstück des Angriff s, 
Luis Sako sorgt nach Verletzungs-
pause für frischen Wind. Routinier 
Kolbe im Tor und der ruhige Spielauf-
bau über Schneider und Bachleitner 
haben das Spiel des KSC erwachsen 
gemacht – statt 49 Gegentoren wie 
im Vorjahr stehen bislang nur 18 zu 
Buche..

Form, Stimmung und Ausblick
Die Stimmung ist positiv, aber ge-
erdet. Toy lobt Mentalität und Tie-
fe im Kader, mahnt aber Konstanz 
an: Gegen vermeintlich schwäche-
re Gegner ließ sein Team zeitweise 
die nötige Konzentration vermissen. 
Bleibt die Defensive stabil und nutzt 
die Off ensive weiter ihre Chancen, 
kann Kirchheim in der Rückrunde 

sogar nach oben schielen – das obe-
re Tabellendrittel ist in Reichwei-
te. Risiken bestehen in möglichen 
Formschwächen oder Verletzungen; 
das 2:5 in Kastl war Warnung genug, 
wie schnell Stabilität kippen kann.

Prognose vs. Realität
Im Stadionheft zum Saisonstart hieß 
es: „40 Punkte und Platz 7–10 wären 
realistisch – gelingt defensive Stabili-
tät, ist ein einstelliger Rang drin.“
Nach 15 Spieltagen lässt sich sagen: 
Prognose voll erfüllt. Der KSC spielt 
mutig, lässt weniger zu und punk-
tet konstant. Die Defensive ist das 
Prunkstück, die Transfers greifen, 
und die 40-Punkte-Marke ist greif-
bar nahe. Kirchheim hat sich als fes-
ter Bestandteil des oberen Mittel-
felds etabliert – und darf nach oben 
blicken, ohne nach unten schauen 
zu müssen.

Fazit:
Ein gereifter, kompakter SC Kirch-
heim, der seine Lektionen gelernt 
hat. Nicht spektakulär, aber eff ek-
tiv – und vielleicht das bislang beste 
Kirchheimer Team der letzten Jahre.

STS
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VfB Herren II

Auch wenn wir aktuell noch in der 
spielfreien Phase stecken, ist bei 
uns alles andere als Ruhe einge-
kehrt. Nach einer Woche Pause sind 
die Jungs wieder voll im Trainings-
betrieb, und man merkt in jeder 
Einheit: die Lust auf Fußball ist rie-
sig. Wir trainieren derzeit drei Mal 
pro Woche – mit richtig guter Be-
teiligung, nachdem wir in den letz-
ten Wochen einige krankheits- und 
urlaubsbedingte Ausfälle verkraften 
mussten. Jetzt sind alle wieder an 
Bord, die Stimmung passt, und die 
Intensität im Training ist top.

Wir spüren, dass die Mannschaft 
richtig heiß ist auf den Re-Start am 
26. Oktober, wenn wir den SV Vöt-
ting-Weihenstephan II um 12:30 Uhr 
im Stadion am Airport empfangen. 
Das wird ein wichtiger Gradmesser 
– und natürlich wollen wir weiter 
oben dranbleiben, um im Frühjahr 
noch ein Wörtchen im Aufstiegs-
kampf mitzureden. Dafür brauchen 
wir in den verbleibenden vier Spie-
len bis zur Winterpause eine per-
fekte Ausbeute. Wir Trainer trauen 
der Truppe das absolut zu, weil sie 
Charakter, Qualität und den nötigen 
Teamgeist hat.

Was mich persönlich besonders 
freut: Egal ob erfahrene Spieler, 
junge Wilde oder Neuzugänge – die 
Jungs sind inzwischen zu einer ech-

ten Einheit zu-
s a m m e n g e -
wachsen. Da 
hilft jeder für 
jeden, da wird 
angepackt, ge-
lacht und auch 
mal gefrotzelt 
– genauso, wie 
es in einer ge-
sunden Mann-
schaft sein soll. 
Die Entwicklung ist bei Weitem noch 
nicht abgeschlossen, aber der Weg 
stimmt.

Und weil zum Erfolg nicht nur Trai-
ning, sondern auch das Miteinan-
der gehört, steht demnächst ein 
gemeinsamer Teamabend im Party-
keller vom Kreilinger Stefan an. Da 
darf dann auch mal das Glas auf den 
Zusammenhalt gehoben werden 
– bevor’s auf dem Platz wieder um 
Punkte geht..

Euer Trainerteam

Gugg i, Joschi 
& Maurice

Der interne Blick aufs Team 
von Florian Guggenberger
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VfB-Jugend

Li ebe Fußball freunde,Li ebe Fußball freunde,
Herzlich Willkommen in Hall-Herzlich Willkommen in Hall-
bergmoos zum Heimspiel gegen bergmoos zum Heimspiel gegen 
den Kirchheimer SC!den Kirchheimer SC!  

Unsere Kleinsten ganz groß Unsere Kleinsten ganz groß 
– U7 und U8 on Tour! – U7 und U8 on Tour! 

Ein Wochenende voller Begeiste-Ein Wochenende voller Begeiste-
rung und Teamgeist: Unsere jüngs-rung und Teamgeist: Unsere jüngs-
ten Fußballer zeigten letztes Wo-ten Fußballer zeigten letztes Wo-
chende beim Volkswagen Kids Cup chende beim Volkswagen Kids Cup 
in Dachau und beim Kinderfesti-in Dachau und beim Kinderfesti-
val in Kirchdorf, was schon in den val in Kirchdorf, was schon in den 
kleinsten VfB-Kickern steckt!kleinsten VfB-Kickern steckt!

Beim Turnier des ASV Dachau liefer-Beim Turnier des ASV Dachau liefer-
ten unsere U7-Bambinis eine groß-ten unsere U7-Bambinis eine groß-
artige Vorstellung. Mit viel Spielfreu-artige Vorstellung. Mit viel Spielfreu-
de und Zusammenhalt steigerten de und Zusammenhalt steigerten 
sie sich von Spiel zu Spiel – und das sie sich von Spiel zu Spiel – und das 
Beste: Jeder einzelne Spieler erziel-Beste: Jeder einzelne Spieler erziel-
te ein Tor und durfte sich am Ende te ein Tor und durfte sich am Ende 
über eine wohlverdiente Medaille über eine wohlverdiente Medaille 

freuen. Die strahlenden Gesichter freuen. Die strahlenden Gesichter 
unserer Nachwuchstalente spra-unserer Nachwuchstalente spra-
chen Bände – ein Tag, den keiner so chen Bände – ein Tag, den keiner so 
schnell vergessen wird!schnell vergessen wird!

Auch unsere U8 war aktiv und trat Auch unsere U8 war aktiv und trat 
beim 5vs5-Kinderfestival in Kirch-beim 5vs5-Kinderfestival in Kirch-
dorf gegen den SC Kirchdorf und dorf gegen den SC Kirchdorf und 
den SC Freising an. Obwohl unsere den SC Freising an. Obwohl unsere 
2018er körperlich etwas im Nach-2018er körperlich etwas im Nach-
teil gegenüber den älteren Jahr-teil gegenüber den älteren Jahr-
gängen waren, kämpften sie mit gängen waren, kämpften sie mit 
Herzblut und Leidenschaft – und Herzblut und Leidenschaft – und 
belohnten sich mit einem eigenen belohnten sich mit einem eigenen 
Torerlebnis.

Ein riesiges Lob an alle Kinder, Trai-Ein riesiges Lob an alle Kinder, Trai-
ner und Eltern – ihr habt unseren ner und Eltern – ihr habt unseren 
Verein großartig vertreten! So sieht Verein großartig vertreten! So sieht 
gelebter Fußballspaß aus – gemein-gelebter Fußballspaß aus – gemein-
sam, fair und mit ganz viel Herz!sam, fair und mit ganz viel Herz!

Weiter auf Seite  38

Fußball JugendleitungFußball Jugendleitung
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.VVFB Hallbergmoos-Goldach  e.V
Karin Plöchinger Karin Plöchinger 
strategische Kommunikation Jugendstrategische Kommunikation Jugend U7

U8
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Vf
B-
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nd
U11-3 auf Erfolgs-Kurs

Am 26. September 2025 war un-
ser Team aus der U11-3 zu Gast 
in Attenkirchen. Auf dem Platz hat 
man direkt gesehen: Da hat sich 
was getan in den letzten Wochen!
Unser Team hat richtig schön zu-
sammengespielt, viele tolle Ak-
tionen / Kombinationen gezeigt 
– und den Spaß konnte man je-
derzeit ihren Gesichtern entneh-
men.

Die Chancenverwertung war zwar 
noch etwas „ausbaufähig“ – aber 
das Endergebnis spricht für sich:
14:3 Sieg für den VfB Hallberg-
moos 

Wir sind mega happy über die 
Leistung, die Jungs nehmen den 
Schwung mit und freuen sich 
schon jetzt aufs nächste Spiel!

Verpassen Sie keine Neuigkeit Verpassen Sie keine Neuigkeit 
aus unserer Jugend mehr und aus unserer Jugend mehr und 

folgen uns gern auf Instagram:folgen uns gern auf Instagram:
Wir wünschen Ihnen einen ange-
nehmen Aufenthalt im Stadion 
am Airport. 

Mit sportlichen Grüßen!
Die Fußball-Jugendleitung des 
VfB Hallbergmoos-Goldach e.V.

Karin Plöchinger 
Strategische Kommunikation Jugend
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Tobias Bracht
1. Abteilungsleiter
& komm. Jugendleiter
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Stefan Schmiedel
2. Abteilungsleiter
& Leiter Medien
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Anselm Küchle
Sportlicher Leiter
fussball-sportliche.leitung@
vfb-hallbergmooos.de

Gencer Urgulu
Technischer Leiter
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Andreas Giglberger
Trainer 1. Mannschaft
trainer1@vfb-hallberg-
mooos.de

Florian guggenberger
Trainer 2. Mannschaft
trainer2@vfb-hallberg-
mooos.de

Sven Waldmann
AH Leiter

ah@vfb-hallbergmooos.de

Karin Plöchinger
Kommunikation Jugend
fussball-kommunikation@
vfb-hallbergmooos.de

Christiane Oldenburg-
Balden - Pressewartin
presse@vfb-hallbergmooos.
de

VfB Kontakte

HERAUSGEBER Förderverein VfB Hallbergmoos-Goldach e.V, Am Söldnermoos 61, 85399 Hallbergmoos, www.
vfb-hallbergmoos.de VERANTWORTLICH Martin Gilch REDAKTION Stefan Schmiedel LAYOUT Stefan Schmiedel 
WEITERE AUTOREN Tobias Bracht, Anselm Küchle, Christiane Oldenburg-Balden, Karin Plöchinger, Christiane 
Oldenburg-Balden FOTOS Christiane Oldenburg-Balden, Stefan Schmiedel ANZEIGEN Marketingabteilung des VfB 
Hallbergmoos-Goldach e.V. © 2025 - Redaktionsschluss: 16. Oktober 2025

Mit dem Namen der Verfasser*innen gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Auff assung der Redaktion 
wieder.

IMPRESSUM

Berichte - Der AH
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Trainer H1 Trainer H2 Förderverein
Giglberger Andreas Guggenberger Flo 1.Vorstand

Kostorz Andreas Altermann Maurice Gilch Martin
Mutzbauer Mario Balden Joshi 2.Vorstand

Bracht Tobias
Kassier

Küchle Anselm
Events & Orga

Schmiedel Stefan
Büro/Verwaltung

Gilch Martin
Marketing

Schmidmeier Herrmann
Habel Sascha

Team
U19 Ferhat Karadeniz Glatzel Alexander  

U17 Hofmann Philipp Friedrich Robby Eyring Chris

U15 Mlynikowski Falko Göksel Tansun
U15-2 Lahloomi Boujemaa
U13 Häschel Tom Preller Jens Sebastian Bartholme

U13-2 Gellrich Andreas Rückert Sebastian

U13-3 Walker Andy Ben Stiller Dittmann Janine
U11 Pflugbeil Frank Keiner Michi  

Leitung: Friedrich R. U11-2 Hantsch Andreas Schatzki Daniel

Logistik: Holzmann C. U11-3 Gül Özcan Volb Arnold

Logistik: Holzmann H. U10-rot Hoffmann Patrick Sauer Paul  
Team: Trümmel C. U10-gelb Panah Roman Balazs Verebes

Hamann M. U9 Michael Günther Daniel Majzik Schock Leon

Scholze Y. U8 Mlynikowski Falko

U7 Schreiner Christoph Oberschätzl Christoph
Fußball-

Kindergarten
Sandra Sommerfeld Julian Plöchinger

Frauen (ab 14) Isola Yvonne Sommerfeld Sandra
U13w Harnisch Marcel Sommerfeld Matthias

U11w Oberschätzl Christoph Bauer Stephanie  

U19/U17 Torwart David Hundermark
U15/U13 Torwart Tom Stiller

U11 Torwart Pierre Papenmeyer

Gattinger Herbert

1. Abteilungsleiter
Bracht Tobias

2. Abteilungsleiter
Schmiedel Stefan

Sportliche Leitung
Küchle Anselm

Stadionsprecher

KioskHebbeler Jutta
Horn Nicoletta

Schmiedel Stefan, Karin Plöchinger

Schiedsrichter

Bracht Tobias

Horn Torsten

Schiele Christian

Leitung Medien Ordnungsdienst

Oldenburg-Balden Christiane eFootball
Schmiedel Stefan

Homepage
Schmiedel Stefan

Torwart Training Sportliche LeitungTeam Arzt
Galla-Brosch Otmar

Passrecht Strategische Kommunikation

Platzwart
Hundertmark David

Martin Gilch Karin Plöchinger

Maier Heinrich

Balden Martin / Schroller Falk Uwe aktuell noch nicht besetzt

Hundertmark David
Trainer AH

Ugurlu Gencer, Bauer Marcus
Schroller Falk Uwe

Koordinatoren
Falko Mlynikowski (Kleinfeld), Ferhat Karadeniz (Großfeld)

Teammanager
Kühnel Robert

TW- Trainer

Verbandsthemen Material

Schneider Bernhard

Horn Torsten Chris Eyring

Turnier- und Eventorganisator Belegungspläne & Spielverlgungen

Philipp Hoffmann

Papenmeyer Sebastian
Pflugbeil Frank, Hantsch Andi

Gilch Martin

Leitung AH Komm. Jugendleiter
Waldmann Sven Tobias Bracht

Stellvertretender Leitung AH Stellvertrender Jugendleiter

Kindshofer Harald, Wendler Jörg

Kratzer Michael

Martin Gilch

Tom Stiller, Pierre Papenmeyer

Bochnig Ralph, Schumacher Tim

Schmiedel Stefan
Social Media Fiebig Michael

Kiosk Champ Club 

Stadion Kasse

Jugendtrainer

Physio

Stadionzeitung

Dunka Stefan

organigramm Stand: 13.10.2025
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Stadion am Airport immer einen besuch wert...!
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Liebe Jugendliche,
habt ihr Lust, Teil eines tollen Teams 
zu werden, neue Fähigkeiten zu er-
lernen und dabei etwas Großartiges 
für eure Gemeinschaft zu tun? Dann 
haben wir genau das Richtige für 
euch!

Unser Verein sucht motivierte junge 
Menschen, die sich ehrenamtlich als 
Trainer engagieren möchten. Eure 
Aufgabe? Ihr bringt unseren Nach-
wuchstalenten nicht nur den Sport, 
sondern auch Teamgeist, Fairness 
und Selbstbewusstsein bei – die Wer-
te des VfB. Und das Beste daran: Wir 
unterstützen euch auf diesem Weg!

Warum lohnt es sich, als Jugend-
trainer aktiv zu werden?

1. Fortbildungen inklusive: Wir 
übernehmen für euch die Kosten 
für alle notwendigen Fortbildun-
gen! Ihr könnt euch also konti-
nuierlich weiterbilden und euer 
Wissen und eure Fähigkeiten er-
weitern, ohne dafür in die eigene 
Tasche greifen zu müssen.

2. Erfahrung sammeln: Als Trai-
ner sammelt ihr wertvolle Erfah-
rungen im Umgang mit Kindern 
und Jugendlichen. Diese Fähigkei-
ten sind nicht nur im Sport, son-
dern auch im späteren Berufs-
leben von unschätzbarem Wert.

3. Gemeinschaft und Teamgeist: 
Ihr werdet Teil eines dynamischen 
und unterstützenden Teams, das 
euch jederzeit mit Rat und Tat 
zur Seite steht. Ihr werdet neue 
Freundschaften schließen und 
gemeinsam viel Spaß haben.

4. Verantwortung übernehmen: 
Ihr lernt, Verantwortung zu über-
nehmen und eure Führungsqua-
litäten unter Beweis zu stellen. 
Eure Arbeit als Trainer wird einen 
echten Unterschied im Leben un-
serer jungen Sportlerinnen und 
Sportler machen.

5. Ein positives Vorbild sein: Ihr 
werdet für viele Kinder und Ju-
gendliche ein Vorbild sein und 
könnt ihnen wichtige Werte wie 
Disziplin, Fairness und Durchhal-
tevermögen vermitteln.

Klingt das spannend? Dann zögert 
nicht länger und meldet euch bei 
uns! Wir freuen uns darauf, euch 
kennenzulernen und gemeinsam 
mit euch die Zukunft unseres Ver-
eins zu gestalten.
Kontakt:
Tobias Bracht - komm. Jugendleiter 
Fußball
fussball-jugendleitung@vfb-hallbergmooos.de

Seid dabei und macht den Unter-
schied – Werde Jugendtrainer in un-
serem Verein!

#seiVfB

Werde Teil unseres Teams
Engagiere dich als Jugendtrainer!

Goldi blickt schon auf die nächste Aufgabe
Auswärts beim Spitzenreiter...

17. Spieltag
Fr., 24.10.2025 
Anstoß um 19:30 Uhr
Sportpark TSV Neuried
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